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Der Männerchor Pfäffikon mit neuem Dirigenten 

Nach den Sommerferien wird neu Fabian von Dungen die musikalische Leitung des 

Männerchors übernehmen. Wir haben sowohl dem alten wie auch dem neuen 

Dirigenten dazu einige Fragen gestellt. 

 

Herzlichen Dank Martin 

Männerchor Pfäffikon (MCP): 

Dein letztes, grosses Engagement für den Männerchor sind die Proben und Leitung 

unseres Konzertvortrages an der „Nacht der Chöre„ vom 8. Juli 2023, wo wir 

Schweizer Schlager singen werden (siehe dazu auch separater Artikel und Inserat). 

Warum wirst Du uns verlassen? 

Martin Kuttruff: 

Meine Haupttätigkeit als Kantor, Organist und Teamleiter im Kirchenkreis 6 der 
reformierten Kirche Zürich nimmt mich vermehrt in Anspruch. Dort bin ich unter 
anderem in der Pauluskirche, der Kirche Oberstrass und der Kirche Unterstrass 
engagiert.  
 
MCP: 

Was waren deine musikalischen Schwerpunkte beim Männerchor? 

Martin Kuttruff: 

Ich war bedacht, ein möglichst vielseitiges Musizieren zu ermöglichen - sei es in Bezug 

auf Stil, Sprache als auch Besetzungen. Trotz einiger Literatur mit Klavier-Begleitung 

- gerade im Genre Schlager und Filmmusik - war mir der A-cappella-Gesang immer 

ein besonderes Anliegen. Auch die Balance bzw. Ausgewogenheit zwischen den vier 

Männerstimmen war mir stets wichtig gewesen.  

All diese theoretischen Aspekte, wie auch die Stimmbildung habe ich immer versucht 
„musizierend“ zu vermitteln - quasi "lerning by doing“. Mein Ansatz in den Proben ist 
es nie, all die theoretischen Dinge mit langen Vorträgen zu vermitteln, sondern 
unterbewusst beim gemeinsamen Singen. 
 

 

MCP: 
 
Was sind deine Erfahrungen mit dem Männerchor? 
 
 
 
 
 
Martin Kuttruff: 
 
Meine Erfahrungen mit dem MCP waren ausnahmslos positiv. Ich spürte grosses 

Vertrauen und eine Offenheit, auch Neues zu wagen. Das afrikanische Lied 
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„Tschoscholoza“ ist doch ein schönes Beispiel, wie aus anfänglicher Skepsis (vor 

allem aufgrund der Sprache) plötzlich ein Lieblingslied vieler unser Sänger wurde, was 

wir übrigens von Anfang an auswendig singen. Neben der musikalischen Kraft des 

Chores ist die kameradschaftliche Geschlossenheit im MCP aussergewöhnlich gut - 

das ist bei Ausflügen und Festivitäten jederzeit zu spüren und schliesslich auch in der 

Probenarbeit. Unvergessen bleibt für mich die liebevolle Mitwirkung anlässlich meiner 

Hochzeit im Herbst 2021. Ich habe die Entscheidung, mich vom Männerchor 

zurückzuziehen schweren Herzens getroffen.  

MCP: 

Lieber Martin, der Männerchor Pfäffikon dankt Dir für dein grosses Engagement 
herzlich. Deine sympathische und humorvolle Art uns zu dirigieren, wird uns fehlen. 
Dein himmlisches Orgelspiel und dein virtuoses Musizieren auf dem Konzertflügel 
werden wir vermissen. Mit Dir durfte wir auch musikalisch Fortschritte erleben. Die 
Sänger wünschen Dir für die Zukunft beruflich und privat alles Gute und viel Erfolg.  

 

    

Martin Kuttruff    Fabian von Dungen 

 

Herzlich Willkommen Fabian 

MCP: 

Nach der Kündigung unseres Dirigenten Martin begann die Suche nach einer neuen 

Dirigentin oder einem Dirigenten. Glücklicherweise sind beim Männerchor einige gute 

Bewerbungen eingegangen. Warum hast Du, Fabian, dich bei uns als Dirigent 

beworben? 

Fabian von Dungen: 

Hauptberuflich habe ich als Schulleiter eine Stelle in Zürich angenommen. Aus diesem 

Grund werde ich im Sommer 2023 das Baselbiet verlassen und meine Zelte in Zürich 

aufschlagen. Deshalb habe ich meine zwei Chöre auf den Sommer 2022 hin schweren 

Herzens abgegeben. Aus diesen Gründen habe ich in der Region Zürich nach einer 

neuen bereichernden Chorleitungstätigkeit ab August 2023 gesucht.  
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MCP:  

Du wurdest anlässlich der Jahresversammlung 2023 des Männerchors mit grosser 

Mehrheit gewählt. Herzliche Gratulation dazu. Dein sympathisches Auftreten und 

deine Chorprobe als Dirigent haben uns Sänger überzeugt. Wie ist Dein beruflicher 

Werdegang?  

Fabian von Dungen: 

Seit gut zehn Jahren bin ich als Chorleiter im Erwachsenen- und Jugendbereich, als 

Organist sowie als Sekundarlehrer für Musik, Deutsch, Geschichte, Ethik, Informatik 

und Berufliche Orientierung tätig. Ich bin es gewohnt, Erwachsene und Jugendliche 

musikalisch anzuleiten. Als interdisziplinär arbeitender Chorleiter betrachte ich ein 

ganzheitliches Erleben von (Musik-)Kultur als grundlegenden Pfeiler einer guten 

musikalischen Bildung. In meiner Funktion als Musikwissenschaftler vermittle ich ein 

fundiertes musikalisches Wissen und setze mich dabei für eine differenzierte 

Auseinandersetzung mit Bekanntem und Neuem ein.  

MCP: 

Wie gestaltest Du die Chorproben? 

Fabian von Dungen: 

Meine Chorproben gestalte ich strukturiert, abwechslungsreich, humorvoll und mit 

Schwung. Die Freude am Chorgesang sowie das Anstreben einer musikalisch 

hochqualitativen Konzertreife stehen dabei im Zentrum. Das Planen, Koordinieren, 

Proben und Aufführen von grossen Projekten begeistern mich sehr. Dabei steht für 

mich nicht nur das Endprodukt im Fokus, sondern ebenso die Förderung der Sänger 

und der damit verbundene Fortschrittsprozess während des Projekts.  

MCP: 

Wir danken Dir für deine Ausführungen und wir Sänger freuen uns mit Dir frisch nach 

den Sommerferien auf eine neue musikalische Reise zu gehen. Der Männerchor heisst 

Dich herzlich willkommen.  

Die Sänger freuen sich auf die Nacht der Chöre vom Samstag, 8. Juli 2023 (siehe dazu 

separater Artikel und Inserat). Singen macht Freude und fördert die Kameradschaft.  

 

Christian Caduff, Vorstand MCP 

  


